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Liebe Leserinnen  
und Leser,

 
der große Gelehrte, preußi-
sche Staatsmann und Schrift-
steller Wilhelm von Hum-
boldt hatte ein Faible für 
nordische Länder, für deren 
Natur vor allem. Über das  
Polarlicht schrieb er: 
„Ich könnte stundenlang mich
nachts in den gestirnten Him-
mel vertiefen, weil mir diese 
Unendlichkeit fernher flammen-
der Welten wie ein Band zwi-
schen diesem und dem künfti-
gen Dasein erscheint.“

Humboldts Faszina-
tion für den Norden wollen 
wir im diesjährigen Kultur-
sommer nachspüren. Unter 
dem Motto „Kompass Europa: 
Nordlichter“ wollen wir uns 
an dem kulturellen Reichtum 
dieser atemberaubenden Län-
der erfreuen. Zu diesem ge-
hört ohne Zweifel die Litera-
tur.

Was die skandinavischen 
Länder in Lyrik, Prosa oder 
Dramatik zu bieten haben, 
gehört seit jeher zur Weltspit-
ze. Wem bei Schweden, Nor-
wegen und Co. als erstes Kri-
mis einfallen, die einem das 
Blut in den Adern gefrieren 
lassen, der liegt nicht falsch, 
erfasst aber nur einen Aus-
schnitt aus dem großen Gan-
zen der Literaturszene dort.

Mit den Westerwälder  
Literaturtagen 2020 lässt sich 
das ändern. Sie zeigen in ex-
emplarischer Auswahl, war-
um die Texte der Autorinnen 
und Autoren aus jenen Län-
dern so magisch sind wie das 
Licht, unter dem sie ent- 
stehen. Dass auch vier  
Rheinland-Pfälzerinnen und  
-Pfälzer mit von der Partie 
sind, die zu den wichtigsten 

deutschsprachigen Schrift-
stellerinnen und Schriftstel-
lern unserer Zeit zählen –  
Marianna Leky und Hanns-
Josef Ortheil, David Wagner 
und Norbert Scheuer –, freut 
mich natürlich sehr, zumal 
sie mit ihren aktuellen Bü-
chern einmal mehr ihren 
Rang bestätigen.

Ich wünsche Ihnen  
spannende, unterhaltsame  
und nachdenklich stimmende 
Lesungen!

Prof. Dr. Konrad Wolf
Minister für Wissenschaft, 
Weiterbildung und Kultur
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Minister 
Prof. Dr. Konrad Wolf

GruSSwort
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Dr. Peter Enders
Landrat des Kreises Altenkirchen

Achim Hallerbach
Landrat des Kreises Neuwied

Achim Schwickert
Landrat des Westerwaldkreises

Achim Schwickert

Liebe Literaturbegeisterte,

der diesjährige Kultursommer 
steht unter dem Motto „Kom-
pass Europa: Nordlichter“ 
und soll dazu anregen, die 
Kunst und Kultur der Länder 
Nordeuropas besser kennen-
zulernen. Sehnsuchtsort und 
oft genanntes Vorbild zu-
gleich, lädt der Norden auch 
kulturell zu vielfältigen Ent-
deckungen ein. In diesem 
Jahr holen wir uns daher ei-
nige Nordlichter in den Wes-
terwald. 

Besonders bekannt ist der 
Norden für Krimis, daher freu-
en wir uns sehr, den Schwe-

den Arne Dahl und die Dänin 
Katrine Engberg im Wester-
wald zu begrüßen. Vorgestellt 
werden weiterhin viele Sach-
bücher von ausgewiesenen 
Skandinavien-Kennern, dar-
unter Journalistinnen, Publi-
zisten und sogar eine Glücks-
forscherin.

Damit auch die jungen Li-
teraturliebhaber auf ihre Kos-
ten kommen, gibt es in die-
sem Jahr erstmals wieder 
Lesungen und Theaterstücke 
für Kinder sowie ein großes 
Mittsommerfest in der „Vor-
lesestadt“ Marienthal für Jung 

und Alt. Insgesamt gibt es 
über dreißig literarische Ver-
anstaltungen in den drei 
Landkreisen, zu denen wir 
Sie herzlich einladen. 

Die Westerwälder Litera-
turtage bestehen nun seit 
2002 und wurden von Hanns-
Josef Ortheil gegründet. Er 
tritt in diesem Jahr zweimal 
auf, neben der Vorstellung 
seines neuen Buches wird er 
mit Mariana Leky ein Herbst-
gespräch über den Norden 
führen.

Die Gemeinschaftsinitia- 
tive „Wir Westerwälder“ un-
terstützt die Literaturtage in 
diesem Jahr wieder sehr ger-
ne und wünscht allen Kultur- 
interessierten inspirierende 
„nördliche“ Erlebnisse und 
Entdeckungen.

Dr. Peter Enders Achim Hallerbach

„Bücher lesen heißt  
wandern gehen in ferne Welten“ 
(Jean Paul)
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wer    Bücher       l i e b t, 
kommt an Skandinavien nicht 
vorbei, was vor allem für Kri-
mis gilt. Doch die Menschen, 
die die grandiosen Land-
schaften und Städte des Nor-
dens bereisen, wissen sehr 
wohl, dass sie sich in den si-
chersten Ländern der Welt 
bewegen. Von Skandinavien 
können wir alle lernen: Vor 
allen andern Ländern hatte 
Island das Frauenwahlrecht, 
nirgendwo sind mehr Frauen 
in Führungspositionen und 
Regierungsverantwortung. Es 
gibt geringere Einkommens-
unterschiede, mehr Chancen- 
gleichheit im Bildungswesen 
und eine kinder- und fami- 
lienfreundliche Sozialpolitik. 
Sowohl in den PISA-Studien 
als auch im Glücksindex der 
UN schneiden unsere nörd- 
lichen Nachbarn stets gut ab.

Neben dem Kompass Europa 
soll aber auch der „Kompass 
Deutschland“ eine Rolle spie-
len. Auch hier lohnt es sich, 
Kultur und Lebensart der 
„Nordlichter“ genauer zu be-
trachten und von ihrer Gelas-
senheit zu lernen.

 
Die zahlreichen Veranstaltun-
gen im gesamten Westerwald 
wären nicht möglich ohne die 
verlässliche Förderung durch 
den Kultursommer Rhein-
land-Pfalz und die drei Land-
kreise. Darüber hinaus erhal-
ten die ww-Lit auch seit 
Jahren Unterstützung durch 
die Sparkasse Westerwald-
Sieg. Für die großen Freihei-
ten der Programmgestaltung, 
die dadurch entstanden sind, 

bedanke ich mich bei allen 
Beteiligten von Herzen, eben-
so bei den Helfern und Mit-
veranstaltern vor Ort, ohne 
die ein solches Literaturfest 
nicht ausgerichtet werden 
könnte.

 
Sie alle heiße ich herzlich 
willkommen und  
wünsche Ihnen wunderbare 
Begegnungen und hyggelige, 
mysige Lesestunden!

Maria Bastian-Erll 
buchladen Wissen,  
kulturWERKwissen gGmbH, 
Programmleitung NORDL ICHTER

19. Westerwälder Literaturtage
ww-Lit

Maria Bastian-Erll
Programmleitung  
Westerwälder Literaturtage

Grusswort

Liebe Leserinnen und Leser,
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Christian Erll, Jg. 1982, 
studierte Germanistik, Politik 
und Kommunikationswissen-
schaft in Münster. Er arbeitet 
als freier Radiojournalist und 
Moderator u.a. für detektor.fm, 
den WDR und den MDR. Er 
moderiert den Abend und liest die 
deutschen Textpassagen.Festivalpass 2020

Besuchen Sie für 80 € alle Lesungen und Vorträge! 

!!! Der Pass gilt für alle ww-Lit-Veranstaltungen, nicht für Veranstaltungen, die hier 
im Programmheft in Anzeigen beworben werden. Sie erhalten den Pass im „buchladen 
Wissen“ und bei den ersten Veranstaltungen. Bei Einzahlung der 80 € auf das Konto 
der kulturWERKwissen gGmbH – IBAN: DE87 5735 1030 0050 0231 59 – wird die 

Karte zugeschickt. Im Verwendungszweck bitte Ihre Postadresse angeben.
Für Veranstaltungen mit begrenzter Teilnehmerzahl bitten wir um Anmeldung:  

Tel. 02742 1874 oder buchladenwissen@web.de – DANKE.

Musikalische Begleitung:  
Ruth Stöcker & Georg Holtbernd
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asdasd 4:4NU NG
Kulturwerk, 19.00 Uhr
16 €, ermäßigt 12 €,  
Abendkasse 18 € inkl. Gebühren
VVK: TR- und Reservix-Vorverkaufsstellen  
und ww-lit.de

Wissen

Mittwoch, 1. April

ARNE DAHL
: Vier durch vier

CHRISTIAN ERLL
: Moderation 

Arne Dahl, Jg. 1963, hat 
mit seinen Kriminalromanen 
um die Stockholmer A-Gruppe 
eine der weltweit erfolgreichs-
ten Serien geschaffen. Sein 
Thriller-Quartett um die Op-
cop-Gruppe mit den Bänden 
„Gier“, „Zorn“, „Neid“ und 
„Hass“ wurde ebenfalls zum 
Bestseller. Mit „Sieben minus 

eins“ begann Arne Dahl 2016 
eine neue Serie um das Ermitt-
lerduo Berger & Blom, deren 
vierter Fall nun vorliegt. Insge-
samt haben sich Arne Dahls 
Krimis im deutschsprachigen 
Raum über zweieinhalb Millio-
nen Mal verkauft. 2018 wurde 
der Autor mit dem Ripper 
Award ausgezeichnet.      

   vier
 durch 
  vier

AUF  TAKT
1 9 . w e s te  r w ä l D e r     l i te  r atu   r tage  

Sam Berger wagt,  wo- 
vor jeder andere Ermittler 
zurückschreckt: Er jagt die  
Russenmafia. 74 Stunden  
bleiben ihm, bis die ehemali- 
ge  Zwangsprostituierte Nadja  
getötet werden soll. Da 
taucht Bergers Kollegin Mol-
ly Blom wieder auf, die in 
der Zwischenzeit ihre ge-
meinsame Tochter zur Welt 
gebracht hat. Fieberhaft gra-
ben sich die beiden immer 
tiefer in den Fall hinein. Bis 
sie eine ungeheuerliche Ent- 
deckung machen. Denn Mol-
ly Blom weiß mehr, als ihr 
lieb ist … ⁄⁄

Musikalische Begleitung:  
Ruth Stöcker & Georg Holtbernd
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Matineekonzert
Der Geheime Küchenchor

: Northern Lights

Altenkirchen

Wilhelm-Boden-Saal  
der Kreisverwaltung 

11.00 Uhr
freier Eintritt, Spenden sind willkommen

Sonntag, 5. APRIL

„Froh wie der Vogel 
in der Morgenstunde …  
im herrlichen Glanz der 
Frühlingssonne“, so begrüßt 
der Geheime Küchen-
chor die Zeit der langen 
Tage und der kurzen Nächte.

lyrik und musik 
aus skandinavien

Glad såsom fågeln i morgonstunden / i den härliga vårsolens glans 
(aus „Nu kommer våren“ – „Nun kommt der Frühling“)

Mit der herzlichen Einladung 
an alle, zu lauschen und den  
ganzen schönen Sonntag 
weiter zu singen, zu summen 
und zu zwitschern.
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Ort und Zeit nach Vereinbarung 
Geschlossene Lesung(en)  
für Schulklassen und Kindergartengruppen.
Anmeldung in der Stadtbücherei Hachenburg, 
0 26 62.93 94 51

     besten freunden ist

   kein 
aben- 
   teuer 
 zu groß!

Anu und  
Friedbert Stohner
: Erkki, der kleine Elch

Dienstag, 7. April

Hachenburg

E rkk   i ,  d er   kle   i ne  
Elch, lebt mit vielen ande-
ren Tieren im Wald vom Tau-
send-Seen-Land. Er ist ein 
ganz normaler Elch, nur klei-
ner: Erkki ist genauso klein 
wie sein bester Freund Lasse, 
der Hase, und keinen Kiefern-
zapfen größer. So wird man 
von den Großen schon mal 
übersehen, und von den ganz 
Großen, dem Oberbär und 
dem Oberelch, sowieso. Bis 
die fiesen Wölfe kommen und 
im Wald bestimmen wollen. 
Da tun Erkki und Lasse sich 

mutig zusammen – und sor-
gen für eine echte Überra-
schung. ⁄⁄

Anu Stohner wurde 1952 
in Helsinki geboren und lebt als 
freie Autorin und Übersetzerin 
in Altlußheim am Rhein. Für 
ihre Übersetzungen aus dem 
Finnischen, Schwedischen und 
Englischen wurde sie mehrfach 
ausgezeichnet – und ihre Bü-
cher, u.a. ›Der kleine Weih-
nachtsmann‹ und ›Robert und 
die Ritter‹, sind Kult. 

Friedbert Stohner, geb. 
1951, lebt als Autor und Lektor 
ebenfalls in Altlußheim. Nach 
dem Philosophiestudium schlug 
er zunächst eine akademische 
Laufbahn ein. Dann war er in 
leitenden Positionen in ver-
schiedenen Kinder- und Jugend-
buchverlagen tätig und baute 
ab 1993 das Hanser Kinder-
buchprogramm auf. 
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Wissen

Kulturwerk Wissen, 19.00 Uhr
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren

VVK: TR- und Reservix-Vorverkaufsstellen  
und ww-lit.de

Alva Gehrmann
: I did it Norway! 

: Alles ganz Isi

Christian Erll
: Moderation

Dienstag, 21. April

    fjordge-
schrittene 
minister, entwerfen knall-
bunte Kunsthaarpavillons und 
ihre bevorzugten Treffpunk-
te sind vierzig Grad heiße 
Quellen. Der Alltag auf der 
einsamen Insel im Nordatlan-
tik ist alles, nur nicht lang-
weilig. – – In beiden Ländern 
trifft Alva Gehrmann kreati-
ve Menschen, von deren Le-
bensfreude und Gelassenheit 
wir viel lernen können. ⁄⁄

Alva Gehrmann reist 
seit 15 Jahren als freiberufliche 
Journalistin in die entlegenen 
Winkel Nordeuropas. Sie arbei-
tet u.a. für FAS, Spiegel Online, 
Merian und GEO Special. Sie 
lebt in Berlin sowie in Island 
und Norwegen. Doch so see-
tauglich wie die Nordeuropäer 
ist sie noch immer nicht.
 
Zu Christian Erll s. S. 6

Sie  s ind unterneh-
mungslustig,  sturm- 
erprobt und gleiten durch die 
Loipe wie Profis – die Norwe-
ger lieben das Leben im Frei-
en. Sie genießen Geselligkeit, 
aber noch mehr ihr einsames 
Hüttenleben. Alva Gehrmann 
erlebt waghalsige Angelaus-
flüge, Musikfestivals in den 
Bergen, philosophische Ge-
spräche mit Jostein Gaarder 
und den Alltag in der Metro-
pole Oslo. 

Und die Isländer? Sie essen 
Blutwursttorten und vergam-
melten Hai, ernennen einen 
Rockstar zum Gesundheits-

für anfänger und
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Burglahr

Heinrichshof, 19.00 Uhr
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren
VVK: TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de 

Donnerstag, 23. April

Anne Siegel
: Wo die wilden Frauen wohnen

islands 
    starke 
 frauen 
Island ist eine Insel von 
rauer Schönheit, dominiert von 
faszinierenden, aber auch extre-
men Naturgewalten. Die isländi-
sche Gesellschaft wurde von die-
sen extremen Lebensbedin- 
gungen geprägt, und schon im-
mer kam den Frauen darin eine 
besondere Rolle zu. Anne Siegel 
porträtiert zehn dieser starken 
Isländerinnen, sie erzählt von 
ihren spannenden Biografien 
und ihrer tiefen Verbundenheit 
zur Natur. 

Ob pfiffige Bierbrauerin, 
engagierte Abenteurerin oder 
Ausnahmetalent Björk – die 
Autorin stellt unterschiedli-
che Lebensentwürfe vor, be-
schreibt, wie alte Rituale und 
modernes Leben miteinander 

harmonieren, und wie diese 
Frauen ihre Stärke aus der 
einzigartigen Natur Islands 
schöpfen. ⁄⁄

Anne Siegel, in Norddeutsch- 
land geboren und aufgewachsen, 
lebt in Köln und arbeitet als Buch-
autorin, Radio- und TV-Journalis-
tin sowie als Hörspielautorin. 
2015 veröffentlichte sie ihr Roman- 
debüt „Nordbräute“. Außerdem 
erschienen von ihr mehrere Sach-
bücher, unter anderem 2016 der 
viel beachtete Band „Frauen,  
Fische, Fjorde“. 
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    im süden 
grönlands

     kann man im Sommer baden ...
		  �wenn man genügend Tran im Blut hat  

und den passenden Anzug aus Neopren.

Nistertal

Mittwoch, 6. Mai

Tilmann Bünz
: Wer die Kälte liebt  

: Wer das Weite sucht

Birkenhofbrennerei, 19.00 Uhr
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren

VVK: TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de 

Tilmann Bünz erzählt 
Geschichten aus dem Sehn-
suchtsland der Deutschen, 
doch nicht nur von den hel-
len Sommern. Er kann wäh-
rend seines langen Aufent-
halts in Schweden auch den 
dunklen Monaten einiges ab-
gewinnen.

Schließlich macht er sich 
vier Monate auf die Reise zu 
den extremen Rändern: Die 
erste Wollgrasblüte in Grön-
land Anfang Juni, die verstei-
nerten Wälder auf Spitzber-
gen, eine Fahrt mit dem 
legendären Postboot entlang 
der norwegischen Küste und 

zurück durch den Altweiber-
sommer in Lappland. Die  
Reise endet vor der eigenen 
Haustür im Stockholmer 
Schärengarten, wo sich Eis-
berge zu Weinbergen gewan-
delt haben. ⁄⁄
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 wo singen 
bürgerpflicht 
  ist …

Hotel Glockenspitze, 19.00 Uhr
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren
VVK: TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de

Altenkirchen

Donnerstag, 7. Mai

Tilmann Bünz
: Wo die Ostsee Westsee heißt

Für dieses Buch hat sich 
Tilmann Bünz in den Sattel 
geschwungen und ist von der 
kurischen Nehrung bis nach 
Narva gereist, mal mitten 
durch Estland, Lettland und 
Litauen, mal entlang einer 
Küste, die im Dornröschen-
schlaf liegt. Er erzählt von Er-
lebnissen und Begegnungen, 
von den verschwundenen  
Synagogen von Vilnius und 
der Renaissance der Holzhäu-
ser von Riga, er verrät, wie 
man auf dem Kurischen Haff 
bei 20 Grad minus Stinte fan-
gen kann und weshalb jeden 
Tag 100 Menschen aus Litau-
en auswandern. 

Und er erinnert an die 
größte Menschenkette aller 

Zeiten, die kurz vor dem 
Mauerfall den Anfang vom 
Ende der Sowjetunion bedeu-
tete. 

Ein hintergründiges und 
aktuelles Geschichtenbuch 
für alle, die das Baltikum 
nicht nur bereisen, sondern 
verstehen wollen. ⁄⁄

Tilmann Bünz berichtete 
für die ARD fünf Jahre lang 
aus Skandinavien und dem Bal-
tikum. Der Hamburger, Jg. 1957, 
träumte schon als Kind davon, 
einmal nach Schweden zu zie-
hen. Ein langer Weg mit vielen 

Stationen: Deutsche Journalis-
tenschule in München, Aktion 
Sühnezeichen Friedensdienste in 
Amsterdam, Evangelische Aka- 
demie Tutzing, Redakteur bei 
„Tagesschau“ und „Tages- 
themen“, kürzere Auslandsein-
sätze in Tokio, Washington, 
London und – immer wieder – 
in Stockholm. Bünz ist Autor 
und Dokumentarfilmer und lebt 
in Hamburg und in den Schären 
vor Stockholm.
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aus ist es  
 mit der ruhe
 beim alten pettersson Katholisches Pfarrheim, 16.00 Uhr

Kinder 4 €, Erwachsene 6 €, 
geeignet für alle ab 4 Jahre

VVK: Katholische Öffentliche Bücherei,  
So 11–12 h, Di 16–18 h, Do 16–17 h; 

Tourist-Information Hoher Westerwald,  
Tel. 0 26 64.9 93 90 93;  

TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de

Puppentheater  
Petra Schuff

: Wie Findus zu Pettersson kam.
Nach dem Buch von Sven Nordqvist 

Rennerod

Freitag, 8. Mai

Seinen Namen ver-
dankt er schlicht und ein-
fach einer Erbsensorte.

„Findus“ heißt nämlich 
die Firma, deren Paket eines 
Tages vor der Haustür des al-
ten Pettersson landet. Doch 
statt zwölf Dosen konservier-
ten Gemüses liegt darin ein 
kleiner Kater. Von diesem 
Moment an ist es mit der 
Ruhe im Hause Pettersson 
vorbei – und auch die Zeiten 

der Einsamkeit. Pettersson 
hat den liebenswerten Kater 
schnell in sein Herz geschlos-
sen, doch eines Tages ist  
Findus plötzlich verschwun-
den. ⁄⁄ 

Bühne, Spiel, Idee: Petra Schuff
Beratung, Musikarrangement: 
Rich Wondersure
Figuren: Mechtild Nienaber
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                         der morgen des 

  lebens
  und der abend des 

    todes

Christian Wirmer
spielt Jon Fosse
: Morgen und Abend

Alter Bahnhof, 20.00 Uhr
12 €, Abendkasse 15 € inkl. Gebühren
VVK: Schreibwaren und Drogerie Frauke Zerres, 
Mittelstraße 8, 56305 Puderbach, 0 26 84.36 46, 
oder Benjamin Skupin, 0 26 84.85 81 13, 
benjamin.skupin@puderbach.de,  
TR-Vorverkaufsstellen und ww-Lit.de

Puderbach

Samstag, 9. Mai

Jon Fosse erzählt von 
einem großen Thema, dem 
Tod. Die Geschichte, in deren 
Mittelpunkt ein einfacher 
norwegischer Fischer steht, 
dessen Leben hart aber erfüllt 
war, öffnet den Blick auf das, 
wovon heute kaum noch je-
mand spricht. Aus dieser Er-
zählung hat Christian Wirmer 
einen berührenden Theater-
monolog geschaffen, in dem 
er Jon Fosses musikalische, 
kunstvoll rhythmisierte und 
zugleich schlichte Sprache 
bewahrt. ⁄⁄

Jon Fosse, 1959 in der nor-
wegischen Küstenstadt Hauge-
sund geboren und am Hardan-
gerfjord aufgewachsen, veröf- 
fentlichte auf Deutsch die Ro-
mane „Melancholie“, „Morgen 
und Abend“ und „Das ist Ali-
se“. Für sein Prosawerk „Trilo-
gie“ bekam er 2015 den Litera-
turpreis des Nordischen Rates 
verliehen, den renommiertes- 
ten Literaturpreis Skandinavi-
ens. International bekannt wur-
de er durch seine mehr als drei-
ßig Theaterstücke, die weltweit 
aufgeführt werden und ihm 
wichtige Preise einbrachten. 

Christian Wirmer stu-
dierte Schauspiel an der Folk-
wang-Hochschule in Bochum. 
Nach zahlreichen Festengage-
ments und Gastverträgen an 
renommierten Theatern ist er 
seit 2004 auch mit eigenen Stü-
cken unterwegs, gerne an unge-
wöhnlichen Spielorten.
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WISSENER eigenART  
im kulturWERKwissen

15. Mai: �Giora Feidman &  
Alina Kobanova

16. Mai: Bibi Blocksberg
24. Mai: Hagen Rether
30. Mai: Ten Years After

Tickets bei allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und www.kulturwerk-wissen.de 
Ticket-Hotline: 0180 60 50 400 (0,20 €/Anruf Festnetz, max. 0,60 €/Anruf Mobilfunknetz)
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galerie der hähnelschen buchhandlung 
19.30 Uhr 
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren
VVK: hähnelsche buchhandlung,  
TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de  

fürsorge  
kann  
tödlich  
sein

Katrine Engberg
: Glasflügel – Ein Kopenhagen-Thriller

Jennifer Ewert
: deutscher Text

Hachenburg

Montag, 11. Mai

Jeppe Kørner ermit-
telt in einem spektakulä-
ren Mordfall, der ganz Ko-
penhagen beschäftigt: Im 
ältesten Brunnen der Stadt, 
inmitten der Fußgängerzone, 
wurde eine Leiche gefunden. 
Bald schon stößt Kørner auf 
eine düstere Einrichtung für 
hilfsbedürftige Jugendliche 
und auf Leute, die ihre eigene 
Vorstellung von Fürsorge ha-
ben. Die Ermittlungen führen 
in eine Welt, in der man sich 
mit großem Mitgefühl um Pa-
tienten kümmert, aber von 

Einzelnen auch so viel Scha-
den angerichtet wird, dass 
die Betroffenen in ihrem 
Schmerz und ihrer Ohnmacht 
zu tickenden Zeitbomben 
werden. ⁄⁄

Katrine Engberg, geb. 
1975 in Kopenhagen, arbeitet 
für Fernsehen und Theater und 
ist als Tänzerin, Choreographin 
und Regisseurin bekannt. Nach 
„Krokodilwächter“ und „Blut-
mond“ ist „Glasflügel“ der  
3. Fall für Kørner und Werner.

Jennifer Ewert, Jg. 1981, 
ist bühnen-, film- und fernseh-
bekannte Schauspielerin und 
Sprecherin beim Hörfunk WDR. 
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es war  
einmal ein 
pappkarton, 

Wied-Scala, 16.00 Uhr
geeignet für alle ab 4 Jahre

6 € inkl. Gebühren
VVK: Wied Scala,  

TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de

Neitersen

Samstag, 16. Mai

Puppentheater  
Petra Schuff

: Wie Findus zu Pettersson kam.
Nach dem Buch von Sven Nordqvist 

… in dem waren grüne Erb-
sen drin. Zunächst. Dann, als 
sie aufgegessen waren, kam 
etwas anderes in den Karton: 
ein kleiner Kater, noch so 
klein, dass er Platz in einer 
Hand hatte. Und der alte Pet-
tersson hatte ein Gefühl, als 
wenn man an einem Sommer-
morgen das Rollo hochzieht 
und das warme Sonnenlicht 
hereinströmt. Noch kann der 
Kater nicht sprechen und 
noch trägt er keine Hose - 
aber eines Tages, beim Zei-

tungslesen, da ist es so weit: 
„So eine Hose will ich auch 
haben“, sagt Findus. Was für 
einen wunderbaren Kater 
Pettersson doch bekommen 
hat! ⁄⁄ 

Bühne, Spiel, Idee: Petra Schuff
Beratung, Musikarrangement: 
Rich Wondersure
Figuren: Mechtild Nienaber
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früh-
morgens 
     werde ich  
   hinausschleichen und mich  
                       in den gassen

 verlieren …

Hanns-Josef Ortheil
: Der von den Löwen träumte

Kulturwerk, 18.00 Uhr
12 €, erm. 10 € inkl. Geb., VVK: Reservix- und 
TR-VVK-Stellen, kulturwerkwissen.eu, ww-lit.de

Zur Einstimmung, 16.30 Uhr:  
Der Schriftsteller führt durch die Ausstellung 
„Hanns-Josef Ortheil und der Westerwald“ 
Sala Ortheil, Mittelstraße 16, Wissen 
Für diese Führung ist der Eintritt frei.

Wissen

Sonntag, 17. Mai

Als Ernest Heming-
way 1948 nach Venedig 
reist, ist er in einer schweren 
Krise. Starke Depressionen 
haben dazu geführt, dass er 
lange keinen Roman mehr 
veröffentlicht hat. In der Ein-
samkeit eines Landhauses in 
der Lagune versucht er, wie-
der zum Schreiben zu finden. 
Halt gibt ihm die Freund-
schaft zu einem jungen Fi-
scher, der ihn auf der Enten-
jagd begleitet. Aber auch die 
Liebe zu einer achtzehnjähri-
gen Venezianerin führt ihn 
ins Leben zurück. Langsam 

entsteht ein Venedig-Roman, 
während der junge Fischer 
die Atmosphären einer ganz 
anderen Geschichte wittert: 
Die von einem alten Mann 
und seiner Liebe zum Meer… ⁄⁄

Hanns-Josef Ortheil, 
geb. 1951 in Köln, ist Schrift-
steller, Pianist und Professor 
für Kreatives Schreiben und 
Kulturjournalismus an der Uni-
versität Hildesheim. Seit vielen 
Jahren gehört er zu den bedeu-
tendsten deutschen Autoren der 
Gegenwart. Sein Werk wurde 
mit vielen Preisen ausgezeich-

net, u.a. dem Thomas-Mann-
Preis, dem Nicolas-Born-Preis, 
dem Stefan-Andres-Preis, dem 
Hannelore-Greve-Literatur-
preis und zuletzt in Trier mit 
dem Peter-Wust-Preis. Seine 
Romane wurden in über zwan-
zig Sprachen übersetzt. Zuletzt 
erschien seine sehr persönliche 
Hommage Im Westerwald.
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Nistertal · Fon 02661 982040 · besuch@birkenhof-brennerei.de
Verkauf: Mo - Fr  8-12 Uhr und 13-18 Uhr · Sa  9-13 Uhr

WWW.BIRKENHOF-BRENNEREI.DE erlebnisdestillerie &manufaktur
 DAS AUSFLUGSZIEL! 

100082030_BB.indd   1 10.02.20   13:56

Maria Bastian-Erll
Maarstraße 12, 57537 Wissen
Tel. 0 27 42.18 74, buchladenwissen@web.de
Shop: www.buchladenwissen.de
Montag – Freitag  9.00 – 18.00 // Samstag 9.00 –13.00

VorVerkauF Für VeranSTalTungen der WW-liT  
und Für FaST alle deS kulTurWerkS WiSSen!

Inh. simone Brög 
BahnhofstraSSe 4, 56457 Westerburg, 02663/918707

Mo, Di, Do, Fr 9–18 Uhr / Mittwochs 8–18 Uhr
Samstags 9–13 Uhr // logo.buchhandlung.de
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edvard 
  munch 
war ihr  
vorbild 
     		    – die kunst ihr leben 

Lena Johannson
: Die Malerin des Nordlichts

Bernhard Robben
: Moderation

Buchhandlung LOGO, 19.30 Uhr
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren
VVK: Buchhandlung LOGO,  
TR-VVK-Stellen und ww-lit.de

Dienstag, 19. Mai

Westerburg
Norwegen 1922: Signe 
ist talentiert, ambitioniert 
und vor allem eins: frei! End-
lich hat sie sich aus ihrer un-
glücklichen Ehe gelöst, und 
damit von einem Mann, der 
für ihre große Leidenschaft, 
die Malerei, kein Verständnis 
hat. In ihrer Jugend lernte sie 
die schillernde Osloer Bohème 
kennen. Und die Kunst ihres 
Onkels, des Genies Edvard 
Munch. Nun nimmt Signe 
Unterricht beim Sohn von 
Paul Gauguin und will ihr Le-
ben ausschließlich der Kunst 
widmen. Sie will ein Werk 

hinterlassen, das – ebenso 
wie die Bilder ihres Onkels – 
die Menschen bewegt und 
aufrüttelt. ⁄⁄

Lena Johannson, 1967 
in Reinbek bei Hamburg gebo-
ren, war Buchhändlerin, bevor 
sie als Reisejournalistin ihre 
beiden Leidenschaften Schrei-
ben und Reisen verbinden konn-
te. Sie lebt als freie Autorin an 
der Ostsee. Mehr zur Autorin 
unter www.lena-johannson.de

Bernhard Robben, 1955 
im Emsland geboren, studierte 
Philosophie und Germanistik in 
Freiburg und Berlin. Er ist ein 
gefragter und preisgekrönter  
Literaturübersetzer. Seit 2012 
ist er bei den ww-Lit regelmä-
ßig als Moderator eingeladen.
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TERMIN  Mi, 20.05.2020, 19 Uhr

ORT Hotel Zugbrücke Grenzau, Club Yellow

 Brexbachstraße 11, Höhr-Grenzhausen 

EINTRITT frei

GAME OF THRONES – 
DER ANDERSORT DES NORDENS
VORTRAG: PROF. DR. LINUS HAUSER

denkbares.org

Mehr Informationen und 
weitere Veranstaltungen:
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Rathausstraße 12
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681 812212
kvhs@kreis-ak.de
www.kreisvolkshochschuleak.de

Kreisvolkshochschule  
Altenkirchen

Beverwijker Ring 5
56564 Neuwied
Tel.: 02631 347813
info@kvhs-neuwied.de
www.kvhs-neuwied.de

Kreisvolkshochschule  
Neuwied e.V.

Gemeinsam
      auf gutem
   Kurs

Unsere Außenstellen
Altenkirchen
Daaden
Flammersfeld
Hamm
Kirchen
Mudersbach
Wissen

Unsere Außenstellen
Asbach
Bad Hönningen
Dierdorf
Linz
Puderbach
Rengsdorf
Unkel
Waldbreitbach



23

in  
zeiten  
der ver-
strickung

Norbert Scheuer
: Winterbienen

Michael Au
: Moderation

Jugendherberge Kloster Leutesdorf 
19.30 Uhr
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren
VVK: kvhs Neuwied, Beverwijker Ring 5, 
Neuwied, 0 26 31.34 78 13,  
www.kvhs-neuwied.de;  
Buch- und Papierhaus Cafitz,  
Am Markt 4, Linz, 0 26 44.22 03;  
TR-VVK-Stellen und ww-lit.de

Leutesdorf

Donnerstag, 28. Mai

Januar 1944: Während 
über der Eifel britische und 
amerikanische Bomber krei-
sen, gerät der wegen seiner 
Epilepsie nicht wehrtaugliche 
Egidius Arimond in höchste 
Gefahr. Er bringt nicht nur 
als Fluchthelfer jüdische 
Flüchtlinge in präparierten 
Bienenstöcken über die Gren-
ze, er verstrickt sich auch in 
Frauengeschichten. Mit gro-
ßer Intensität erzählt Norbert 
Scheuer in „Winterbienen“ 
einfühlsam, präzise und 
spannend von einer Welt, die 
geprägt ist von Zerstörung 

und dem Wunsch nach einer 
friedlichen Zukunft. ⁄⁄

Norbert Scheuer, Jg. 
1951, lebt als freier Schriftstel-
ler in der Eifel. Er erhielt zahl-
reiche Literaturpreise und ver-
öffentlichte zuletzt die Romane 
„Die Sprache der Vögel“, der 
für den Preis der Leipziger 
Buchmesse nominiert war, und 
„Am Grund des Universums“. 
Wie „Winterbienen“ stand auch 
sein Roman „Überm Rauschen“ 
auf der Shortlist des Deutschen 
Buchpreises und war 2010 
„Buch für die Stadt Köln“.

Michael Au, geb. 1964 in 
Wissen, studierte Deutsch und 
Sozialwissenschaften und ar-
beitete als Redakteur und als 
Pressesprecher in verschiedenen 
Ministerien in Mainz. Er ist Li-
teratur- und Theaterreferent 
des Landes Rheinland-Pfalz. 
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denkbares.org

Mehr Informationen und 
weitere Veranstaltungen:

KANN SOLIDARITÄT UNSERE GESELLSCHAFT 
VOR DEM AUSEINANDERBRECHEN BEWAHREN?
HEINZ BUDE IM GESPRÄCH MIT MARTIN RAMB 
UND HOLGER ZABOROWSKI

TERMIN  Do, 04.06.2020, 19 Uhr

ORT Schloss Hachenburg, Großer Vortragssaal

EINTRITT frei 

 BEGLEITBAND
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Mittwoch 3. Juni  19.30 Uhr
VVK 10 € / AK 12 €galerie hähnelsche buchhandlung

Donnerstag 23. April  
19.30 Uhr
VVK 10 € / AK 12 €
Stadtbücherei, Vogtshof

René Marik und 
Gerhard Henschel  
zu Gast in Hachen-
burg
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b-05
Kunst – Kultur – Natur  

Kunst-und Kulturzentrum b-05, 16.00 Uhr
Kinder 6 €, Erwachsene 8 € inkl. Gebühren
VVK: Café b-05, Im Stadtwald 2,  
56410 Montabaur-Horressen;  
TR-Vorverkaufsstellen und ww-Lit.de

Die Aufführung findet im Freien statt,  
bei schlechtem Wetter im Café b-05.

ein schöner, 
          grundgescheiter und

gerade  
  richtig 
dicker 
        mann 
                           in seinen besten jahren …

Wittener Kinder- und  
Jugendtheater
: Karlsson vom Dach

Samstag, 13. Juni

Montabaur

In einem ganz gewöhn-
lichen Haus, in einer ganz ge-
wöhnlichen Straße in der 
Stadt Stockholm in Schweden 
wohnt Lillebror. Das einzig 
Ungewöhnliche dort ist Karls-
son. Er wohnt auf dem Dach 
und hat einen kleinen Motor 
auf dem Rücken, mit dem er 
durch die Luft fliegen kann. 
Karlsson ist wild auf Bonbons 
und Fleischklößchen und er 

ist für Lillebror der netteste, 
lustigste und überhaupt fa-
belhafteste Freund auf der 
ganzen Welt. Karlssons Lieb-
lingsbeschäftigungen sind 
neben Fliegen und Essen: An-
deren Leuten Streiche spie-
len. Seit Karlsson regelmäßig 
an Lillebrors Kinderzimmer-
fenster klopft, gibt es keine 
Langeweile mehr! ⁄⁄

Das Wittener Kinder- 
und Jugendtheater, 
gegründet 1979, geht im 
deutschsprachigen Raum mit 
der liebevollen Adaption be-
kannter Bilderbücher und Mär-
chen auf Tournee. 

Inszenierung:  
Martina Kathage 
Kostüm: Regina Strunden 
Bühne: Marcel Stränger (Bau), 
Christina Agel (Malerei) 
Aufführungsrechte: Verlag für 
Kindertheater, Hamburg.
Es spielen: Hannah Kirsch, 
Dorothea Salome Booz,  
Philipp Burkhard Winkler, 
Thorge Busch.
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Hofcafé Heinzelmännchen 
ab 18.00 Uhr

Feiern Sie mit! Der Eintritt ist frei. 

Im Sommer hält die Regionalbahn RB90 der 
3Länderbahn tagsüber am Bahnhof Marienthal. 

Wer die Mittsommernacht genießen will, 
wendet sich wegen der Rückfahrt vertrauensvoll 

an die Helfer der Wissener eigenART. 
Weitere Informationen  

im buchladen, Wissen: 0 27 42.18 74

Marienthal

Samstag, 27. Juni

Mittsommerfest
: für die ganze Famile

Ein Schwedenabend für die ganze  Familie
  Mittsommer   fest

Auf dem schönen Gelände des Obersalterberger Hofs in Marienthal (Hofcafé 
Heinzelmännchen) darf getanzt, gesungen, gelacht und gelauscht werden …
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Mittsommerfest
: für die ganze Famile

Hofcafé Heinzelmännchen 
ab 18.00 Uhr
Feiern Sie mit! Der Eintritt ist frei.  

Marienthal

Samstag, 27. Juni

Drei Vollblutmusiker aus Schweden und Deutschland spielen eigene  
Kompositionen und traditionelle Stücke. Das Larsson-Mayr-Trio, das 
sind Maria Larsson (Geige, Nyckelharpa, Flöten), Anders Larsson (Gitarre und 

Gesang) und Johannes Mayr (Akkordeon, Nyckelharpa) 

laden zum Tanz um den Mittsommerbaum ein. 

Der geheime Küchenchor singt mal hier, mal da. 
Mädchen und Frauen können Blumenkränze winden – oder 
vielleicht auch die Männer? In einem Pavillon werden kurze 
Geschichten aus dem Norden vorgelesen.  

Für leckeres Essen und Getränke sorgt das Team des Hofcafés;  
für gute Unterhaltung und Betreuung das Team der Wissener eigenART. ⁄⁄

Ein Schwedenabend für die ganze  Familie
  Mittsommer   fest
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TERMIN  Mi, 29.07.2020, 19 Uhr

ORT Keramikmuseum, Lindenstraße 13, Höhr-Grenzhausen

EINTRITT frei

BEGEGNUNGEN MIT 
MENSCHEN UND BÜCHERN

denkbares.org

Mehr Informationen und 
weitere Veranstaltungen:

„DIE EWIGE HARMONIE BRAUCHT EWIGE DISSONANZ“ 
150. GEBURTSTAG ERNST BARLACH
KONZERTLESUNG MIT ANTONIA GOTTWALD
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überall 
scherben 
und blut 

Friedrich Dönhoff
: Heimliche Herrscher

Schloss Schönstein, 19.00 Uhr
10 € , Abendkasse 12 € inkl. Gebühren 
VVK: TR-Vorverkaufsstellen und ww-Lit.de

Wissen

Dienstag, 25. August

Eine Mordserie durch-
kreuzt Sebastian Finks Ur-
laubspläne. Im sonst so siche-
ren Hamburg werden inner- 
halb weniger Stunden mehre-
re unbescholtene Bürger er-
mordet. Und das am helllich-
ten Tag. Wie sich herausstellt, 
hatten sich die Opfer alle in 
der Flüchtlingsfrage enga-
giert, aber mit ganz unter-
schiedlichen politischen Ge-

sinnungen. Kommissar Fink 
verfolgt die Spur, bis er an 
einen Ort des Grauens ge-
langt, über den niemand 
spricht, obwohl ihn jeder 
kennt. ⁄⁄

Friedrich Dönhoff, 
geb. 1967 in Hamburg, ist in 
Kenia aufgewachsen. Er studier-
te Geschichte und Politik, ver-
fasste Biographien und schrieb 

u.a. den Bestseller ›Die Welt ist 
so, wie man sie sieht – Erinne-
rungen an Marion Dönhoff‹. 
Seit 2008 schreibt er Kriminal-
romane um den jungen Kom-
missar Sebastian Fink. Fried-
rich Dönhoff lebt in Hamburg. 

      und die kuchenstücke 

                                 dazwischen
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Kulturhaus, 19.00 Uhr 
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren

VVK: TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de 

hier  
 �haben  
wir  
gewohnt, 

 Papa,
  hier  
hast du gearbeitet,  
     hier 

 bist du 
     aufgewachsen

David Wagner
: Der vergessliche Riese

Michael Au
: Moderation

Hamm

Donnerstag, 3. September

Eine Familie erlebt 
einen Rollentausch: Der Va-
ter, zweifach verwitwet, ist 
wieder Kind geworden. Er 
braucht Betreuung und wird 
sein Haus verlassen müssen, 
denn er vergisst, was gerade 
eben noch gewesen ist. Immer 
wieder erzählt er seine Lie-
besgeschichten, und manch-
mal phantasiert er.

David Wagner schafft et-
was, das sehr kostbar ist: Er 
zeigt einen Menschen, der – 
obwohl er nur noch in der 
Gegenwart lebt und allmäh-
lich verschwindet – unver-
wechselbar bleibt mit all sei-
nen liebenswerten Eigenhei- 
ten und den Erinnerungen, 
die er noch hat. Ganz leise, 
fast unmerklich, schreitet die 
Demenz voran, doch sie ver-
läuft hier ohne Schrecken. ⁄⁄

David Wagner, geb. 1971, 
erhielt 2013 für sein Buch „Le-
ben“ den Preis der Leipziger 
Buchmesse und 2014 den Kra-
nichsteiner Literaturpreis. Da-
vid Wagner war erster „Fried-
rich-Dürrenmatt-Gastprofessor 
für Weltliteratur“ an der Uni-
versität Bern. „Der vergessliche 
Riese“ brachte ihm 2019 den 
Bayerischen Buchpreis und eine 
Platzierung auf der Shortlist 
für den Wilhelm Raabe-Litera-
turpreis ein. Seine Bücher wur-
den in viele Sprachen übersetzt. 
Er lebt in Berlin.
Zu Michael Au siehe S. 23
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Kulturwerk, 19.00 Uhr 
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren
VVK: TR- und Reservix-Vorverkaufsstellen  
und ww-lit.de 

eine  
 reise  
in eine  
  vergessene  
welt

Birgit Lutz
: Heute gehen wir Wale fangen

Wissen

Dienstag, 8. September

Grönland. Die gröSSt�
te Insel der Welt. Unweit 
des Nordpols, umgeben von 
den mächtigsten Eisbergen 
der Nordhalbkugel. Heimat 
der Inuit, die erst vor etwa 
130 Jahren von den Europä-
ern kartiert wurde. Die Auto-
rin kommt im Rahmen einer 
Expedition erstmals in den 
Osten der Insel und kehrt 
mehrfach dorthin zurück. Sie 

trifft Menschen, die noch in 
Erdhäusern aufgewachsen sind. 
Jugendliche, denen beim  
rasanten Anschluss an den 
modernen Lebensstil die 
Identität abhandengekom-
men ist. Und Europäer, die 
sich hier ein entschleunigtes 
Leben erhofften. Birgit Lutz 
gelingt ein fesselndes, ein-
fühlsames Porträt Ostgrön-
lands in einer einmaligen Zeit 
– dem Moment, in dem eine 
Kultur für immer verschwin-
det. ⁄⁄

Birgit Lutz, Jg. 1974, ist 
zweimal auf Skiern von der 
russischen Eisstation Barneo 
zum Nordpol marschiert und 
hat Grönland durchquert. Seit 
einer ersten Reise zum Nordpol 
im August 2007 ist sie mit dem 
arktischen Virus infiziert. In 
der Folge spezialisierte sich die 
Journalistin auf den hohen Nor-
den. Ihre u.a. in der Süddeut-
schen Zeitung erschienenen Re-
portagen wurden mehrfach 
ausgezeichnet. Für ihr neues 
Buch verbrachte sie insgesamt 
drei Monate in Ostgrönland. 
Birgit Lutz lebt am Schliersee. 
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unterhaltsam,  
		  kurzweilig, 
			    		  spannend

Buchladen-Team  
und Freunde

: Unsere liebsten Nordsterne

Evangelische Öffentliche Bücherei 
 im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

19.00 Uhr / Eintritt frei 
Anmeldung: buchladen, Wissen, 0 27 42.18 74

Hamm

Donnerstag, 10. September

Mytting „Fyksens Tankstel-
le“?

Freunde und Mitarbeite-
rinnen des buchladens spre-
chen über ihre liebsten Bü-
cher aus dem Norden. Dazu 
gehören historische Romane, 
Kinderbücher, Krimis, Neuer-
scheinungen, Bestseller, Long- 
seller und vergessene Perlen.

Nicht erst nach dem 
Aufkommen der überaus be-
liebten Schwedenkrimis wa-
ren Bücher aus Skandinavien 
in den Buchhandlungen prä-
sent. Wer spricht jedoch heu-
te noch von Bengtssons Vi-
kingerroman „Die Abenteuer 
des Röde Orm“, Marianne 
Fredrikssons „Hannas Töch-
ter“, Kerstin Ekmans „Ge-
schehnisse am Wasser“ oder 
dem frühen Roman von Lars 

Kurze, unterhaltsame Buch- 
vorstellungen, kleine Lese-
passagen und das Gespräch 
mit den Besuchern werden 
vom gastfreundlichen Team 
der Bücherei abgerundet. ⁄⁄
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Hotel zur Post, 20.00 Uhr
18 €, Abendkasse 20 € inkl. Gebühren
VVK: Hotel zur Post, Waldbreitbach,  
Tel. 0 26 38.92 60, TR-VVK-Stellen und ww-lit.de

ein  
kabarett
 abend 
   als 
r_o_a_d_trip

Bernd Gieseking
: Finne dich selbst!

Sonntag, 13. September

Waldbreitbach

Mit seinen Eltern Ilse 
und Hermann auf dem Rück-
sitz bricht Bernd Gieseking 
nach Finnland auf, um seinen 
Bruder, der sich in eine Fin-
nin verliebt hat, in seiner 
neuen Heimat zu besuchen. 
Denn die gebürtigen Ostwest-
falen können vor allem eins 
sehr gut mit den Finnen: zu-
sammen schweigen. Aber wer 
sind die Menschen dort?  
Verschrobene Einzelgänger? 
Trinkfest und sangestüchtig? 

Und warum sprechen die Fin-
nen eine so verteufelt schwe-
re Sprache? Bernd Gieseking 
präsentiert einen Crashkurs 
in Sachen Sauna und Seen, 
Wodka und Wald, Elfen und 
Elche. ⁄⁄

Mehr zum Programm, S. 43

Bernd Gieseking gilt als 
der König der Jahresrückblicke 
und tourt seit nunmehr dreißig 
Jahren erfolgreich mit seinen 

Bühnenprogrammen durch die 
gesamte Republik. Seiner treu-
en Leserschaft ist er wahlweise 
als taz-Kolumnist oder als 
Finnlandkenner oder beides be-
kannt und in seiner wöchent- 
lichen Radioshow Klingeling bei 
hr 1 ist er kompetenter und ein-
fühlsamer Gesprächspartner 
etwa für die Queen, Donald 
Trump, Karl Lagerfeld und  
sogar Gott. Mehr über Bernd 
Gieseking, siehe S. 43
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Sitzungssaal der  
Verbandsgemeinde-Verwaltung, 19.30 Uhr 

10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren
VVK: kvhs Neuwied,  

Beverwijker Ring 5, Neuwied,  
0 26 31.34 78 13, www.kvhs-neuwied.de; 

Buch- und Papierhaus Cafitz,  
Am Markt 4, Linz, 0 26 44.22 03;  

TR-VVK-Stellen und ww-lit.de 

alb-
träume 
werden 
wahr

Romy Fölck
: Sterbekammer

Linz

Donnerstag, 17. September

Dunkel ragt die Silhou-
ette der alten Deichmühle in 
den Himmel, ihr marodes Flü-
gelgerippe schwankt knar-
rend im Wind. Es ist ein un-
heimlicher Ort, an den sich 
der alte Josef Hader vor vie-
len Jahren zurückgezogen 
hat. Seither meidet er jeden 
Kontakt mit den Menschen 
im Dorf. Als Polizistin Frida 
Paulsen eines Nachts die Lei-
che dieses alten Eigenbrötlers 
entdeckt, ist das nicht ihr 
einziger grausiger Fund in 
dem alten Gemäuer ... ⁄⁄

Romy Fölck wurde 1974 in 
Meißen geboren. Sie studierte 
Jura, ging in die Wirtschaft 
und arbeitete zehn Jahre für ein 
großes Unternehmen in Leipzig. 
Heute lebt sie als freie Schrift-
stellerin in Elbmarsch bei Ham- 
burg. „Totenweg“ und „Blut-
haus“, die ersten Bände ihrer 
Krimiserie um das ungleiche 
Ermittlerduo Paulsen und Ha-
verkorn, wurden beide zu SPIE-
GEL-Bestsellern. Mit „Sterbe- 
kammer“ legt die Autorin den 
dritten Band dieser Krimiserie 
vor. 
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tiefe 
 fjorde,
karge  
gebirge,  
   magische
orte

Alexander Häusser
: Noch alle Zeit

Theodor-Maas-Haus, Wilhelmstraße 6 
19.00 Uhr
10 €, erm. 8 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren
VVK: Bücherei der Ev. Kirche Altenkirchen,  
Tel. 0 26 81.7 09 72;  
TR-VVK-Stellen und ww-Lit.de 
 

Altenkirchen

Freitag, 18. September

Nach dem Tod seiner 
Mutter entdeckt Edvard ein 
Sparbuch auf seinen Namen. 
Ein kleines Vermögen hat sich 
angesammelt. Warum hat sei-
ne Mutter ihm das Sparbuch 
verschwiegen? Steckt viel-
leicht sein vor fünfzig Jahren 
verschwundener Vater dahin-
ter? Jetzt will Edvard die 

Wahrheit wissen und eine 
erste Spur führt ihn zu einer 
Bank in Oslo. Auf der Über-
fahrt lernt er die junge Ber- 
liner Journalistin Alva ken-
nen. Auch sie ist auf der Su-
che – nach sich selbst. ⁄⁄

Alexander Häusser, 
geb. 1960 in Reutlingen, stu-
dierte Germanistik, Philosophie 
und Geschichte. Für sein Werk 
erhielt er zahlreiche Auszeich-
nungen; u.a. den Literaturförder- 
preis der Stadt Hamburg. Sein 
Roman „Zeppelin!“ wurde ver-
filmt und lief bundesweit in  
den Kinos. Häusser lebt mit  
seiner Familie in Hamburg. 
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Alte Schmiede im Stöffelpark, 19.30 Uhr 
12 €, Abendkasse 15 € inkl. Gebühren

VVK: TR-Stellen und ww-Lit.de

sehr
                    eine liebeserklärung 

persön-
 lich
an das land unter dem polarlicht

Thilo Mischke
: Die Isländer, die Elfen und ich

Enspel

Donnerstag, 24. September

Leere, Schönheit, eisi-
ge Luft – das ist Island, das ver- 
rückte Traumreiseland. Jeder 
will hin, immer mehr kom-
men an, aber nur wenige ken-
nen sich wirklich aus. Thilo 
Mischke bereist seit vielen 

Jahren die Insel im Nordmeer 
und erzählt in diesem Buch 
alles über die kuriosen Islän-
der und ihr ganz besonderes 
Land. 

Großartige Landschaften 
erwarten die Besucher hier, 
dazu nur wenige Menschen, 
die alle wunderschön und 
über drei Ecken irgendwie 
miteinander verwandt sind. 
Sie baden gerne nackt in hei-
ßen Quellen und zeichnen 
auf Landkarten ein, wo Feen, 
Zwerge und Trolle zu Hause 
sind. Thilo Mischke nimmt 
uns mit an schwarze Strände, 
zu goldenen Wasserfällen 
und heißen Quellen. Außer-

dem verrät er, warum Islän-
der Angst vor Frauen mit 
schönen Haaren haben, wo 
man den stärksten Kaffee be-
kommt und wie man sich am 
besten durch Reykjavík lang-
weilt. ⁄⁄ 

Thilo Mischke ist Jour-
nalist, Autor, Moderator und 
Produzent und hat für die ZEIT 
und MitVergnügen über seine 
große Liebe zu Island geschrie-
ben. Der Kulturwissenschaftler 
arbeitete außerdem für VICE, 
GQ, Playboy, NEON, Stern und 
Focus. Er moderierte die ZDF- 
neo-Talkshow „Heiß & Fettig!“ 
und für ProSieben seine eigene 
Reportage-Reihe „Uncovered“. 
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Evangelische Öffentliche Bücherei 
19.00 Uhr
10 €, ermäßigt 8 € / Abendkasse 12 €, erm. 10 €
VVK: EÖB, Bad Hönningen, Tel. 0 26 35.92 01 40,  
Tourist-Info Bad Hönningen, 0 26 35.22 73, 
Buch- und Papierhaus Cafitz, Linz, 0 26 44.22 03, 
TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de

die finsters-
ten pläne 
    entstehen 
  unter dem 
     nordlicht

Holger Wolandt (Hg.)
: Tod am Fjord

Bad Hönningen

Freitag, 25. September

Dunkle Fjorde, hohe 
Berge und scheinbar idylli-
sche Landschaften – die idea-
le Kulisse für mörderische Ge-
schichten aus Norwegen. 
Wenn im Winter die Sonne 
monatelang nicht über die 
Berge kommt, werden unter 
dem Nordlicht düstere Pläne 
geschmiedet. In seiner An-
thologie „Tod am Fjord“ hat 
Holger Wolandt die größten 
Stimmen aus Norwegen zu  
einer erstklassigen Auswahl 
an hintergründigen Erzäh-
lungen versammelt.

Die spannende Unterhaltung 
mit mörderischen Kurzkrimis 
beliebter Autoren aus Norwe-
gen wird begleitet von pas- 
senden hausgemachten kuli-
narischen Leckerbissen.  
Unser Büchereiteam serviert 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für einen kurzwei- 
ligen Krimiabend. ⁄⁄
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dem  
geheimnis-
umwobenen 
    norden  
auf der spur

D i e  gefe    i er t e  Bestsel-
lerautorin Mariana Leky und 
der Schriftsteller Hanns-Josef 
Ortheil kennen sich seit  
langem und sind miteinander 
gut befreundet. Beide wur-
den in Köln geboren, und bei-
de verstehen sich nicht zu-

letzt durch Spielarten eines 
Humors, der seine Wurzeln in 
ihrer gemeinsamen rheini-
schen Herkunft hat. 

In Wissen setzen sie ihre 
privaten Gespräche über alte 
und neue Literatur fort und 
machen sich anhand von –>   
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denkbares.org

Mehr Informationen und 
weitere Veranstaltungen:

NORDEUROPÄISCHE KINDER- UND 
JUGENDLITERATUR
VORTRAG: DR. JUDITH MEURER-BONGARDT

TERMIN  Sa, 26.09.2020, 19 Uhr

ORT Evangelische Kirche Selters, Kirchstraße 10

EINTRITT frei
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Mariana Leky und 
Hanns-Josef Ortheil
: Ein Gespräch über den Norden

Kulturwerk, 19.00 Uhr
16 €, ermäßigt 12 € inkl. Gebühren
VVK: Reservix- und TR-VVK-Stellen,  
kulturwerkwissen.eu und ww-lit.de

16.30 Uhr: Der Schriftsteller führt durch  
die Ausstellung „Hanns-Josef Ortheil  
und der Westerwald“, Sala Ortheil,  
Mittelstraße 16, Wissen, Eintritt frei

Wissen

Dienstag, 29. September

–>  vielen Büchern auf die 
Suche nach dem mysteriösen 
Norden: Was macht ihn aus? 
Und wie lebt und liebt man in 
den weiten Regionen nörd-
lich von Flensburg? 

Da weder Leky noch 
Ortheil sich jemals dorthin 
getraut haben, verspricht der 
Abend nicht nur unterhalt-
sam und kurzweilig, sondern 
auch extrem entdeckungs-
reich zu werden. ⁄⁄

AUSSTELLUNG
Hanns-Josef Ortheil führt vor 
der Lesung durch die Aus- 
stellung „Hanns-Josef Ortheil 
und der Westerwald“ (siehe 
rechts). 

Mariana Leky studierte 
nach einer Buchhandelslehre 
Kulturjournalismus an der Uni-
versität Hildesheim. Mit einer 
Erzählung aus „Liebesperlen“ 
war sie bereits 2002 Gast der 
Westerwälder Literaturtage. 

„Was man von hier aus sehen 
kann“ erschien 2017, steht seit-
her auf der Spiegel-Bestseller-
liste und wurde vom Buch- 
handel zum „Lieblingsbuch der 

Unabhängigen“ gewählt. Die  
Autorin lebt in Berlin und Köln.
 
Zu Hanns-Josef Ortheil 
siehe S. 19
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Stadtbücherei Werner A. Güth (Vogtshof) 
19.30 Uhr

10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren 
VVK: Stadtbücherei, hähnelsche Buchhandlung, 

TR-VVK-Stellen und ww-Lit.de

Hachenburg

Mittwoch, 30. September

Für die einen eisgefrore-
nes Niemandsland voll 
kampflustiger Wikinger, für 
die anderen Wiege der Zivili-
sation: Der Norden war schon 
immer Projektionsfläche für 
allerlei Fantasien. Bernd 
Brunner beleuchtet, wie sich 
das Bild des Nordens über die 
Jahrhunderte gewandelt hat.

Lange erschöpfte sich das, 
was man über den Norden zu 

wissen glaubte, in Gerüchten 
und obskuren Reiseberichten 
– barbarische Wikingerhor-
den, ewiges Eis und unwirtli-
che Landschaften prägten 
viele Jahrhunderte das Bild. 
Doch die Wahrnehmung än-
derte sich, spätestens ab dem 
18. Jahrhundert, als etwa das 
Interesse an nordischer My-
thologie erwachte. Aus dieser 
Faszination entstand auch –>  

Bernd Brunner
: Die Erfindung des Nordens   

Bernhard Robben
: Moderation

der  
norden: 
mythos 
und sehn-
suchtsort –

Bernd Brunner, 1964 ge-
boren, schreibt vielbeachtete, 
höchst unterhaltsame Bücher 
an der Schnittstelle von Kultur 
und Wissenschaftsgeschichte. 
Bei Galiani sind zuletzt „Die 
Kunst des Liegens“ (2012), 
„Ornithomania“ (2015) und 
„Als die Winter noch Winter 
waren“ (2016) erschienen.  
Seine Bücher sind in zahlreiche 
Sprachen übersetzt. 
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kultur- 
geschichte  
  einer  
himmelsrichtung

Roentgen-Museum, 19.00 Uhr
10 €, Abendkasse 12 € inkl. Gebühren
VVK: Roentgen-Museum,  
TR-VVK-Stellen und ww-Lit.de

Bernd Brunner
: Die Erfindung des Nordens

Bernhard Robben
: Moderation

donnerstag, 1. Oktober

 Neuwied

–> die Theorie, dass die „Ur-
heimat der Germanen“ im 
Norden liege und Helgoland 
die Hauptstadt von Atlantis 
sei - eine Idee, die in der kul-
tischen Verehrung alles Nor-
dischen durch die Nazis ei-
nen irregeleiteten Höhepunkt 
fand. ⁄⁄

Bernhard Robben, 1955 
im Emsland geboren, studierte 
Philosophie und Germanistik in 
Freiburg und Berlin. Er ist ein 
gefragter und preisgekrönter Li-
teraturübersetzer. Seit 2012 ist 
er bei den ww-Lit regelmäßig 
als Moderator eingeladen.
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Roentgen-Möbel 
und Kinzing-Uhren 
aus dem 18. Jahrhundert 
in einer weltweit einmaligen 
Sammlung

Raiffeisenplatz 1a
56564 Neuwied 

Tel.: 02631 / 803 379 
www.roentgen-museum-neuwied.de

Mittelstraße 2, 57627 Hachenburg, 0 26 62.93 94 51

Öffnungszeiten
Mo 14.00–18.00 Uhr

Di 10.00–12.30 Uhr / 14.00–18.00 Uhr
Mi – geschlossen

Do 10.00–12.30 Uhr / 14.00–18.00 Uhr
Fr 14.00–18.00 Uhr / Sa 10.00–12.30 Uhr

www.stadtbuecherei-hachenburg.de
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Haus Hellertal, 20.00 Uhr 
15 €, ermäßigt für Mitglieder von „Die Eule“ e.V. 
7,50 € inkl. Gebühren
VVK: Buchhandlung MankelMuth, Betzdorf,  
Haus Hellertal, Alsdorf,  
per Email an eulekarten@web.de,  
TR-VVK-Stellen und ww-lit.de

sauna    & seen  
wodka       & wald  
elfen    & elche

Bernd Gieseking
: Finne dich selbst!

Alsdorf

Freitag, 16. Oktober

Immer mit dabei auf 
dem Roadtrip durch Finn-
land: Giesekings mitreißende 
Eltern, die nach vielen Jahr-
zehnten Ehe einen Umgangs-
ton pflegen, der in anderen 
Landstrichen mehr als einmal 
Scheidungsgründe liefern 
würde. Und das ist so skurril 
wie alltäglich, so aberwitzig 
und schön, dass man vor  
Lachen heulen könnte: 3.800 
km purer Spaß! ⁄⁄
Mehr zum Programm, S. 33

Bernd Gieseking ist der 
geborene Geschichtenerzähler. 
Daher wird er sein Finnland-
Programm mit Anekdoten aus 
Grönland garnieren, das er zwi-
schen seinen beiden ww-Lit-
Auftritten besucht hat. Seine 
Bücher „Finne Dich Selbst!“ 
und „Das kuriose Finnland-
Buch“ sowie „Gefühlte Dreißig 
– ein Hoffnungskabarett für 
Männer um die Fünfzig“ und 
„Früher hab‘ ich nur mein Mo-
torrad gepflegt“ (allesamt beim 
Fischer Verlag erschienen) er-
reichen ein großes Publikum, 
und die gleichnamigen Kaba-

rettprogramme sind Meister-
werke der Komik. Im Herbst 
2019 erschien sein neuester  
Erzählband „Ja klar, ich bin 
schuld!“ im Lappan Verlag. 
Mehr zu Bernd Gieseking, S. 33.
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Hotel zur Post,  Neuwieder Strasse 44,  D-56588 Waldbreitbach 
Fon: 02638/ 9260  •  info@hotelzurpost.de   

www.hotelzurpost.de  

 
 

„...wir machen Theater“ 
Mit unserer Veranstaltungsreihe 
„...wir machen Theater“ bieten  
wir seit nunmehr 20 Jahren ein 
Sehr attraktives und beliebtes  
Nischenprogramm, bestehend 
aus einer erfolgreichen Mischung 
von Kabarett, Comedy, Kleinkunst 
und Musik der Spitzenklasse.  

Genießen und Feiern 
Unsere Gastronomie verwöhnt Sie  
mit regionalen und saisonalen  
Spezialitäten in einem gepflegten  
Wohlfühl-Ambiente.  
Wir verfügen für jeden Anlass über  
die richtige Räumlichkeit  
von 20 bis 100 Personen: Post-,  
Wein– und Wiedtalstube sowie  
unser großer Rittersaal. 

              Wohnen und Tagen 
44 gemütlich eingerichtete Zimmer  
mit DU/WC, Föhn, Safe, Minibar,  
TV, Telefon, kostenfreiem W-LAN  
sowie 6 multifunktionale Seminar- 
räume von 2 bis 60 Personen  
stehen Ihnen zur Verfügung.  

 

RESTAURANT  •   HOTEL  
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Skulpturen- und Miniaturenmuseum 
19.00 Uhr
12 €, Abendkasse 15 € inkl. Gebühren
VVK: TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de

ein  
glück- 
  liches  
leben 
        gibt’s auch vor dem feierabend …

Maike van den Boom
: Acht Stunden mehr Glück 

Ransbach-Baumbach

Mittwoch, 21. Oktober

Zumindest wäre das 
der Idealzustand, so Maike 
van den Boom. Skandinavier 
sind die glücklichsten Men-
schen der Welt. Und zwar 24 
Stunden lang. Was können 
wir uns von ihnen abgucken? 
Maike reiste insgesamt zwei 
Jahre lang durch skandinavi-
sche Unternehmen, sprach 
mit Bauarbeitern, Kranken-
schwestern und Vorständen, 
Auslandsdeutschen und Ex-
perten. Was sie entdeckte ist 
eine charmante Bereitschaft 
zum Ungehorsam, eine Ver-
sessenheit auf die Zukunft, 
eine Liebe zu Veränderung. 

Selbstbewusste Menschen, 
die miteinander mehr errei-
chen wollen als allein, gleich-
berechtigt und ohne Neid 
und Zicken. Wörter wie Liebe 
und Leidenschaft im Business-
kontext, männliche Feminis-
ten, Unternehmen die sich 
wirklich um das Wohl ihrer 
Mitarbeiter sorgen. Die Frei-
heit man selbst zu sein und 
dabei eine erstaunliche Effi- 
zienz. ⁄⁄

Maike van den Boom 
ist eine gefragte Glücksforsche-
rin und Bestsellerautorin („Wo 
geht‘s denn hier zum Glück“, 

FISCHER Krüger 2015). Sie 
wurde 1971 in Heidelberg gebo-
ren und studierte in den Nieder-
landen Kunsttherapie. Nach di-
versen Management-Jobs tritt 
sie heute als Rednerin, Traine-
rin und Beraterin auf. Ihre Mis-
sion ist es, die Deutschen etwas 
glücklicher zu machen. Seit 
2018 lebt sie mit ihrer Tochter 
in Stockholm. Mehr unter:  
maikevandenboom.de
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Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Öffnungszeiten  montags–mittwochs 15–18 h / donnerstags 9–19 h
Schlossplatz/Wilhelmstraße 6, 57610 Altenkirchen, Tel. 0 26 81.7 09 72 
www.buecherei-ak.de

Evangelische Kirchengemeinde Hamm/Sieg
Öffnungszeiten  �dienstags 10–12 & 15–18 h / mittwochs 10–13 h 

donnerstags 15–19 h / freitags 15–18 h
Am    Pfarrgarten 1 (Dietrich-Bonhoeffer-Haus), 57577 Hamm/Sieg, Tel. 0 26 82.65 36  
eoeb.hamm.sieg@t-online.de / www.buecherei-hammsieg.de

Gemeindebücherei Bad Hönningen 
Öffnungszeiten  montags & mittwochs 16.00–18.00 h 
Hauptstraße 52, Bad Hönningen, Tel. 0 26 35.92 01 40 / www.ev-oeff-buecherei.de
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eine reise 
                           ohne einen schritt vor die tür

durch europa

Reinhard Pabst
: Erlesenes Nordeuropa 

Buchhandlung ErLesenes, 15.00 Uhr 
Kirchstraße 16, 56410 Montabaur, 0 26 02.53 33
8 €, inkl. Teeprobe
VVK: TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de

Montabaur

Sonntag, 25. Oktober

Mit Robert Gernhardt in 
Estland. Mit Thomas Mann 
und Romain Gary in Litauen. 
Mit Walter Benjamin in Lett-
land. Mit Bertolt Brecht in 
Dänemark und Finnland. Mit 
Hans Magnus Enzensberger 
in Norwegen. Mit Goethe in 
Schweden. Und mit Jules Ver-
ne in Island. Reinhard Pabst, 
der sich als literarischer 
„Trüffelhund“ (Frankfurter 
Rundschau) in Sachen Georg 
Büchner und Marcel Proust 
einen Namen machte, erzählt 
unterhaltsam und spannend, 
wie er acht nordeuropäische 

Länder erkundet hat, ohne 
die eigene Wohnung zu ver-
lassen: immer an seinen Bü-
cherregalen entlang. ⁄⁄

Reinhard Pabst, geb. 
1963, Germanist, Publizist und 
Ausstellungsmacher. Sein FAZ-
Artikel über August Sanders 
„Jungbauern“ (2014) inspirier-
te den Bestseller-Autor John 
Green 2019 zu einem Youtube-
Video („What This Photo 
Doesn’t Show“), das inzwi-
schen über eine Million Mal an-
geschaut wurde.



ein 
künstlerisches 
plädoyer 
			        für ein gleichberechtigtes und  
			   friedliches miteinander …

das Denken und Handeln der
Menschen bestimmen? 
Das Programm versammelt 
dazu Lieder in unterschiedli-
chen europäischen Sprachen. 
Sie erinnern an den Wider-
stand in den besetzten Län-
dern, an die Leiden der jüdi-
schen Bevölkerung und an 
Erfahrungen von Künstlern 
im Exil; es sind auch einige 
der bekanntesten Volkslieder 
aus Schweden darunter sowie 
Kinderlieder aus Nord- und 
Osteuropa. ⁄⁄

Jahre bevor ihre be-
rühmten Kinderbücher ent-
standen, schrieb Astrid Lind-
gren ihre Gedanken über das 
dunkelste Kapitel des 20. 
Jahrhunderts in ihren Tage-
büchern nieder. Sie schildert 
ihren Alltag, dokumentiert 
und kommentiert Kriegs-
nachrichten, Zeitungsberich-
te, Briefe. Nachdenklich und 
betroffen stellt Astrid Lindg-
ren in ihren Tagebüchern Fra-
gen, die heute wieder von er-
schreckender Aktualität sind: 
Was tun, wenn Fremden-
feindlichkeit und Rassismus 
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KULTUR

HERDORF
IM HÜTTENHAUS

         

offenen 
europa

Eva Mattes u.a.
: Die Menschheit hat den Verstand  
verloren.  
Eine europäische Zeitreise  
von IRMGARD SCHLEIER

Hüttenhaus, 19.00 Uhr
20 €, Abendkasse 24 € inkl. Gebühren
VVK: VHS Herdorf (Rathaus), 
TR-Vorverkaufsstellen und ww-lit.de

Herdorf

Mittwoch, 28. Oktober

Eva Mattes (Lesung und 
Chansons) steht seit mehr als 
40 Jahren auf fast allen großen 
deutschsprachigen Theaterbüh-
nen und vor der Kamera. Seit 
1966 spielte sie in ca. 200 Kino- 
und Fernsehfilmen sowie Thea-
terinszenierungen. Für ihre 
Film- und Bühnenrollen wurde 
sie vielfach ausgezeichnet. Ne-
ben ihrer Schauspielkunst pflegt 
Eva Mattes noch eine weitere 

Leidenschaft: Das Singen und 
das Rezitieren von Gedichten. 
Seit 1978 arbeitet sie künstle-
risch mit der Dirigentin und  
Autorin Irmgard Schleier zu-
sammen. Mehr unter: 
www.evamattes.com 
www.irmgardschleier.de

mit
Dariusz Świnoga,  
Solo-Akkordeon, und
Irmgard Schleier, 
Klavier, Programm,  
Einrichtung,  
Künstlerische Leitung 

… in einem für die welt
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Wo bekomme ich Eintrittskarten?
Bei jeder Veranstaltung sind am äußeren 
Rand die regionalen Vorverkaufsstellen 
angegeben, hier erhalten Sie die Karten i.d.R. 
provisionsfrei. Fragen Sie im Zweifel beim 
Veranstalter telefonisch nach.
Überregional werden alle Tickets in 
den Vorverkaufsstellen für Ticket 
Regional (TR) verkauft. 

Ermäßigung: Wenn nicht anders  
angegeben, gelten die Ermäßigungen  
für Schüler*innen, Studierende und  
Schwerbehinderte.

Kann ich die Tickets auch von zu 
Hause bestellen?
Sie können sich die Karten zusenden lassen 
oder auch mit print@home selbst ausdrucken. 
Ticketshop: www.ww-lit.de oder  
www.ticket-regional.de.  
Dort finden Sie auch weitere VVK-Stellen. 
Telefonische Hotline 06 51.97 90 777.
Bitte beachten Sie: Unter Umständen werden 
Gebühren für Zahlungsverkehr und Versand 
fällig.

Ich möchte weitere Programmhefte 
bestellen oder habe sonstige Fragen:
»der buchladen« in Wissen hilft Ihnen 
gern weiter: Tel. 0 27 42.18 74. Bitte 
sprechen Sie evtl. die Versandadresse oder 
Ihre Telefonnummer für einen Rückruf auf 
den Anrufbeantworter.

Vorverkaufsstellen u .a .
Altenkirchen: Wäller Buchhandlung
Betzdorf: MankelMuth
Bendorf: Bendorfer Buchladen
Hachenburg: hähnelsche buchhandlung
Montabaur: Reuffel und ErLesenes  
Neunkirchen: Buchhandlung Braun
Neuwied: �Reisebüro Christmann
Westerburg: LOGO
Wissen: der buchladen
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Adressen der Veranstaltungsorte
57610 Altenkirchen: Kreisverwaltung, Parkstraße 1
57610 Altenkirchen: Theodor-Maas-Haus, Wilhelmstraße 6
57610 Altenkirchen: Hotel Glockenspitze, Im Sportzentrum 2
57518 Alsdorf: Haus Hellertal, Hauptstraße 61
53557 Bad Hönningen: EÖB der Trinitatis-Kirchengemeinde, Hauptstraße 52
57632 Burglahr: Heinrichshof, Baumgarten 10
57647 Enspel: Alte Schmiede im Stöffelpark, Stöffelstraße
57627 Hachenburg: galerie der hähnelschen buchhandlung, Wilhelmstraße 21
57627 Hachenburg: Stadtbücherei Hachenburg, Im Vogtshof, Mitttelstraße 2
57577 Hamm/Sieg: KulturHaus Hamm, Scheidter Straße 11–13
57577 Hamm/Sieg: EÖB, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Am Pfarrgarten 1
57562 Herdorf: Hüttenhaus, Schneiderstraße 26
56599 Leutesdorf: Jugendherberge Kloster Leutesdorf, Rheinstraße 25
53545 Linz am Rhein: Sitzungssaal der VG Linz, Am Schoppbüchel 5 
57577 Marienthal: Hofcafé Heinzelmännchen, Obersalterberger Hof 1
56410 Montabaur: b-05 Kunst- und Kulturzentrum, Im Stadtwald 2
56410 Montabaur: Buchhandlung ErLesenes, Kirchstraße 16
56564 Neuwied: Roentgen-Museum, Raiffeisenplatz 1 a
57647 Nistertal: Birkenhof-Brennerei, Auf dem Birkenhof 
57638 Neitersen: Wied Scala, Südstraße 1
56305 Puderbach: JUKUZ Alter Bahnhof Puderbach, Bahnhofstraße 8
56235 Ransbach-Baumbach: Skulpturen- und Miniaturenmuseum, Sälzerstraße 16 
56477 Rennerod, Katholisches Pfarrheim, St.-Hubertus-Platz 1 
56588 Waldbreitbach: Hotel zur Post, Neuwieder Straße 44, 
56457 Westerburg: Buchhandlung LOGO, Bahnhofstraße 4
57537 Wissen: KulturWERKwissen, Walzwerkstraße 22 
57537 Wissen-Schönstein: Schloss Schönstein, Fürst-Hatzfeldt-Straße

Adressen   
und

Überblick der  
Veranstaltungsorte
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 Abschluss:  
 Eva Mattes u.a. s. 49

David Wagner s. 30
buchladen „Nordsterne“ s. 32

Der Geheime Küchenchor s. 8
Tilmann Bünz s. 13

Alexander Häusser s. 35

Anne Siegel s. 11

Christian Wirmer s. 15

Bernd Gieseking s. 33

Romy Fölck s. 34

Krimiabend s. 37

Norbert Scheuer s. 23

Bernd Brunner s. 41

Mittsommerfest s. 26–27

Anu & Friedbert Stohner s. 9 
Katrine Engberg s. 17
Bernd Brunner s. 40

Friedrich Dönhoff s. 29

Lena Johannson s. 21

Tilmann Bünz s. 12

Thilo Mischke s. 36

Petra Schuff: 
Petterson & Findus s. 14

Petra Schuff: Petterson & Findus s. 18

Wittener Theater: Karlsson vom Dach s. 25
Reinhard Papst s. 47

Bernd Gieseking s. 43

Eröffnung: Arne Dahl s. 6–7
Alva Gehrmann s. 10
Hanns-Josef Ortheil s. 19
Birgit Lutz s. 31
Mariana Leky und Ortheil s. 39




